
Kurzbeschreibung Funksystem    
 
Funksender im 19“ Gehäuse 2 HE  
und Funkempfänger im Eurogehäuse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                    
 
 
 
Vor Inbetriebnahme die Antenne anschrauben und am Gelenk so knicken, dass diese aufrecht steht. 
 
In dem Gerät wird die Startadresse der 24 Funkkanäle vergeben, die dann seriell übertragen werden. 
In der Anzeige werden alle 512 Adressen angezeigt!  
Um einen Kanal zu testen: 
DMX-Stecker abziehen!!! 
Als erstes die DMX Startadresse wählen und dann den gewünschten Kanal dazuaddieren.  
Im Edit-Fenster den ermittelten Adresswert einstellen und mittels Schieberegler testen. 
Der Testmodus funktioniert nur, wenn kein gültiges DMX-512 Signal anliegt! 
 
 
Beispiel:  
Die DMX Startadresse ist 122 
Daraus folgt Kanal 1 = 122, Kanal 2 = 123,… gewünschten Kanal einstellen, z.B. 125 und dann 
testen. 
 
Am Funkempfänger wird mit „A“ signalisiert, dass der Funkmodus (air) aktiv ist. 
Mit den weiteren beiden Rädern wird die Startadresse des jeweiligen Funkempfängers eingestellt 
(1..24) bzw. (1..20). 
 
 
Das Funkmodul wird nach dem Einschalten initialisiert und mit dem Wert 31 bestätigt! 
Danach sollte das Informationsfenster erscheinen! 
 
Der kleine schwarze Schiebeschalter dient zur Programmierung und sollte im Normalbetrieb immer 
oben stehen!! 
Sonst wird kein DMX Eingang erkannt. 
 
Die im Fenster „Adresse“ eingestellte DMX Adresse zeigt den aktuellen DMX-Wert auch außerhalb 
des Funkadressbereiches an (DMX Testerfunktion) . 
 

Einstellung DMX 
Startadresse danach 
„SAVE“ 

DMX Eingang 

DMX Ausgang 
je nach Version 

Schieberegler zum Editieren der 
Kanäle, wenn kein DMX anliegt 



Projekt:

Fenster Nummer:

0 1 2

T . C . M .  L i g h t -  > > T.C.M. Light- >>
S o l u t i o n s  F : 0 2 Solutions F:02

3 4 5

 

Projekt:

Fenster Nummer:

0 1 2

A d r . : 5 1 2       > > Adr.:512      >>
W e r t : 1 0 0   A n / A u s Wert:100  An/Aus

3 4 5

Projekt:

Fenster Nummer:

0 1 2

D M X - S t a r t -     > > DMX-Start-    >>
A d r e s s e : 1 2 8  S a v e Adresse:128 Save

3 4 5

T.C.M. Info Informationsfenster Aktuelle Version: 02

nächstes Fenster

1

DMX- Funksender

DMX- Funksender

Adresse raufzählen  1 bis 512

Helligkeitswert hochzählen 0..100% wie mit Schieberegler 
12

nächstes Fenster

Adresse runter zählen  512 bis 1

DMX- Funksender

Edit Kanäle Einstellen der Helligkeiten pro Kanal 

An / Aus schalten

Helligkeitswert runterzählen wie mit Schieberegler 1  
0,,100%

3

nächstes Fenster

DMX Start Adr DMX Startadresse auswählen

DMX Start Adresse Speichern

DMX Startadresse Runterzählen 512 bis 1

DMX Startadresse Hochzählen 1 bis 512

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Funksender mit 
DMX Eingang 

Funk PWM Dimmer 4 Kanal  
mit analogen Ausgängen 0V bis 
Versorgungsspannung 
im Eurogehäuse 170x105x60mm 

Batterie 12Volt oder 24 Volt 
Wird über die Lüsterklemmen angeschlossen 
ACHTUNG kein Verpolungsschutz!! 
Verpolung führt zur Zerstörung!!! 

Übertragung per 
Funk oder aber 
auch direkt per 
DMX 

Ausgänge 4 x 12V 
oder 4 x 24V 
Nicht mehr als 4,5A 



Kurzbeschreibung  
PWM 4-Kanal Dimmer DMX-Karte    
 
 
Die Karte dient zum Dimmen von Leuchtdioden, 
die bereits eine Konstanstromquelle vorgeschaltet  
haben und von 12/24V Lampen. Die Karte kann sowohl 12V wie auch 24V 
verarbeiten. Die Platine ist konzipiert für ein EURO Aluminiumgehäuse 
(170x105x60mm). 
 
 
 
 
 
 

                           
 
 
 
 
 
 
 
 
�  Adresseinstellung beim Funkempfänger: 
 001 bis 509 DMX Modus - DMX Start Adresse für den DMX Betrieb 

F:  ist der Testmodus - die Kanäle werden nacheinander gedimmt. 
B:  Einzel-Kanal-Testmodus: mit dem mittleren Rad Kanal 1..4 wählen und in 10% 

Schritten mit dem 1er Rad die Helligkeit einstellen. 
C: Analoger Modus mit Hilfe eines externen Potentiometers von uns können alle 

4 Kanäle geregelt werden. 
 
A:   Funkmodus: mit dem 1er und 10er Rad wird der Adressbereich 1..20 gewählt:  

   01 = DMX-Startadresse 
   02 = DMX-Startadresse +1 
   … 
�  Das Funkmodul wird mit dem Taster eingeschaltet  
�  Das Funkmodul schaltet sich unter folgenden Bedingungen ab: 

�  wenn keine gültigen DMX oder Funkdaten anliegen nach ca. 40sec. 
�� wenn auf Funkadresse 20 der Wert 100[dez]+Funkempfängeradresse[1..19] gesendet wird.�
�� wenn die Akkumindestspannung unterschritten wird (Tiefentladeschutz).�

 
�  Akku und Ladegerät sind optional und gehören nicht zum Lieferumfang. 

Das Ladegerät wird über die 4pol XLR Buchse angeschlossen und lädt die Batterie 
automatisch bei abgeschaltetem System.  Bei 5poligem Stecker/Buchse entfällt diese 
Funktion 

�  Es besteht auch die Möglichkeit das Modul direkt über DMX 512 zu betreiben!  
(Standard DMX Belegung) 
 

Einstellung DMX 
Startadresse 

DMX Eingang 

DMX Ausgang 

Leistungsanschluss 
über robuste Phoenix 

Klemmen 
Kontroll LED’s 

Lüfter mit Filter 

Befestigungshülsen M4 
Antennenanschluss 

Programmierumschalter 

Programmierschnittstelle 



 
 
 
 
 
 
�  Signalisierung durch die drei LED’s: 

�  Die grüne LED zeigt an, dass entweder DMX- oder Funkdaten empfangen werden. 
�  Die gelbe LED zeigt an, dass der Prozessor läuft. 
�  Die rote LED zeigt an 

1. die Batterie kann geladen werden! 
2. ein Ausgangsstrom der vier Kanäle ist zu hoch! Der Kanal beginnt zu flackern! 
3. allgemeiner Fehler 

 
�  Bei Überlastung eines Dimmerkanales sollte möglichst schnell das Modul von der Spannung 
getrennt werden, da das Gerät nicht unbegrenzt kurzschlussfest ist! 
�  Die vier Ausgänge werden jeweils über den Minus-Anschluss geregelt. Dies bedeutet, dass alle 
Plus-Anschlüsse grundsätzlich die Bezugsspannung darstellen und somit gleiches Potential haben. 
Es wird aber nicht empfohlen die Plus-Leitungen zusammen zulegen. 
Die Minus Eingänge sind immer getrennt von einander zu führen und an den /die Dimmer 
anzuschließen! 
 
�  Der Lüfter wird erst bei einer bestimmten Innentemperatur aktiviert oder aber wenn der 
Summenstrom der vier Kanäle einen bestimmten Wert erreicht. 
 
�  Die drei (Funkversion) bzw. vier (Normalausführung) Niethülsen M4 dienen zur Befestigung des 
Gerätes. Die M4 Schrauben dürfen nicht länger als 12mm in das Gehäuse hereingeschraubt werden. 
 
�  Die Funkversion initialisiert nach dem Einschalten über den Taster das Funkmodul. Diese Funktion 
wird durch kurzes Aufleuchten aller LED’s signalisiert. 
Die Initialisierung wird solange wiederholt, bis das Funkmodul eindeutig erkannt wird. 
 
�  Das Gerät verfügt über keine direkte Sicherung, da die Ausgangskanäle kurzschlussfest sind. 
Im Batteriebetrieb ist eine externe Sicherung Pflicht und sollte entweder vom Anwender vorgeschaltet  
oder aber mitbestellt werden. 
Im Netzteilbetrieb mit unseren Netzteilen ist keine Sicherung nötig, da die von uns verwendeten 
Netzteile alle kurzschlussfest sind.  
 
�  Für das Dimmen von LED’s ist von uns eine bestimmte Dimmerkurve hinterlegt, die ein nahezu 
lineares Dimmen von 0% bis 100% ermöglicht! 
 
�  Der kleine schwarze Schiebeschalter dient zur Programmierung und sollte im Normalbetrieb immer 
oben stehen!! Sonst wird kein Funksignal erkannt. 
 
�  Die 9 polige Sub-D Buchse ist zum Programmieren oder für Sonderlösungen 
Erweiterungen/Abfragen gedacht und hat im Normalfall keine Funktion! 
 
 



Übertragung per Funk 
oder aber auch direkt per 
DMX 

 
 
 
 
 
 
Schaubild:  
 
 
 
 
 DMX Steuerung 

/Lichtmischpult 

Dimmer 2 x 2 
Kanal 

Netzteil 1/ 
Batterie 1 

Netzteil 2 / 
Batterie 2 
(optional) 

Fuse 16A 
Achtung die Batterieeingänge 
sind nicht 
verpolungssicher!!!!! 


